
Examensarbeit 1. Staatsexamen
Beitrag von „Britta“ vom 7. Juli 2005 14:37

Empirische Arbeiten werden nicht prinzipiell höher bewertet als reine Literatur-Arbeiten. Du
solltest dir auch erstmal über die Fragestellung klar werden, bevor du das entscheidest. Dabei
muss dir nur klar sein, dass eine empirische Arbeit arbeitintensiver sein wird - nicht umsonst
gibt es dafür eine Verlängerung.
Als Herangehensweise würde ich dir empfehlen, erstmal für dich zu überlegen, welche Aspekte
zu dem Thema gehören (ich persönlich würde clustern, alles was mir dazu einfällt - es geht aber
auch anders). Dann bist du schon ein Stück weiter und kannst deine Fragestellung immer
weiter eingrenzen. Ich denke, es ist wichtig, dass du selbst zu deinem Thema findest, da du
dich sehr lange Zeit damit auseinandersetzen musst. Ich habe damals einen Kurs im
Schreiblabor unserer Uni gemacht, der für Examenskandidaten ausgeschrieben war. Da ging es
auch um Themenfindung - ich fand es sehr hilfreich.
Und noch was: Mach dir schonmal klar, dass auch diese Phase, in der du jetzt steckst, schon zur
Arbeit gehört. Meines Erachtens ist es die vielleicht wichtigste Phase, denn ein gut
eingegrenztes Thema ist schon die halbe Arbeit.

LG
Britta
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